
 
 
 

 
Sie haben mit dem Handschallpegelmesser mit Echtzeit-Frequenzanalyse Typ 118 Ihre Arbeits-
platzmessungen gemacht. Sie finden Lärmbereiche, in denen ein Gehörschutz getragen werden 
muss. Kein Problem für Sie. Mit dem Typ 118 haben Sie gleichzeitig mit dem Schalldruckpegel 
dB (A) auch die Terz- oder Oktavspektren in Echtzeit erfasst. Die relevanten Messungen der 
Lärmbereiche können mit dem Programm Nor-Protector eingelesen werden. Haben Sie Terzpegel 
gemessen, werden diese automatisch auf Oktavpegel umgerechnet. 
Es öffnet sich im Programm sofort das Berichtsblatt mit einer nummerischen und einer grafischen 
Darstellung des gemessenen Spektrums, in dem Messort, Messplatz und Bemerkungen eingetragen 
werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Arbeitsblatt Gehörschutz 
wird Ihnen der äquivalente 
Pegel am Ohr, die äquivalente 
Einwirkzeit und die tägliche 
persönliche Lärmbelastung 
LEP,d [dB(A)] ohne und für 
verschiedene Gehörschützer 
berechnet und die spektrale 
Belastung grafisch dargestellt 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Darstellung:       ohne      und    mit                  Gehörschutz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bestimmung des richtigen Gehörschutzes
                            Nor-Protector Typ 1025



 
 
 

 
 
Verwenden Sie Gehörschützer die in der dargestellten Liste nicht enthalten sind, so können Sie 
deren Schalldämmung nachträglich eintragen und speichern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In einer Tabelle werden Ihnen auf Grund der Messdaten die Pegel am Ohr spektral für alle 
aufgeführten Gehörschützer berechnet 
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